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Mitdenken, mitreden, Lösungen finden,
entscheiden!
Im April 2018 werden in Feuerthalen die Behörden für die Amtsperiode 2018-2022 gewählt.
Zwei Gemeinderäte und vier Mitglieder der Schulpflege treten nicht mehr zur Wahl an. Neue Köpfe werden
gesucht – eine Chance für interessierte Frauen und Männer aus unserer Gemeinde in die Gemeindepolitik
einzusteigen. 

 Kurt Schmid

Warum gleich sechs Rücktrit-
te? Kann eigentlich jeder Ge-
meinderat oder Schulpfleger
werden? Wie gross ist der Auf-
wand? Was hat man davon?
Der Feuerthaler Anzeiger hat
sich über diese und andere Fra-
gen mit drei Personen unterhal-
ten, die es wissen müssen: Ge-
meinderätin und Schulpräsi-
dentin Yvonne Schwaninger,
Gemeindepräsident Jürg Grau
und Gemeinderat und Sozialre-
ferent Markus Späth.

Dass es im Gemeinderat jetzt
zu einem Wechsel kommt ist
absolut normal
Stand Oktober 2017: Zwei Ge-
meinderäte treten nicht mehr
zur Wiederwahl an, aus der
Schulpflege ist ein Mitglied be-
reits während der Amtszeit aus-
getreten, vier der verbliebenen
sechs Mitglieder treten nun
nicht mehr an. Ist dies eine nor-
male Fluktuation oder ist es
eher aussergewöhnlich – um
nicht zu sagen alarmierend?
«Im Gemeinderat hatten wir in
den letzten zwei Legislaturen
keine Rücktritte. Von den zwei
jetzt Zurücktretenden haben
Marcus Vieli acht und Jakob
Germann sogar zwanzig Jahre
ihre Ressorts geführt. Daher ist
es absolut normal, dass es jetzt
zu einem Wechsel kommt,» sagt
Gemeindepräsident Jürg Grau
und weist auch darauf hin, dass
sich der Gemeinderat nun nach
der Übergangszeit zur Ein-
heitsgemeinde sowieso von
acht auf wieder sieben Mitglie-
der (inkl. Schulpräsidium) ver-

kleinern müsse und daher hier
nur ein neues Mitglied gewählt
werden muss. Markus Späth
meint sogar: «Ein Gremium wie
der Gemeinderat sollte sich
idealerweise alle vier bis acht
Jahre um etwa einen Drittel er-
neuern. Das wäre im Sinne der
Demokratie optimal.» Ein
Rücktritt nach acht bis zwölf
Jahren sei nachvollziehbar und
für die Behörde auch durchaus
positiv, weil neue Köpfe neue
Ideen einbringen.

Ist die Arbeit in der
Schulpflege weniger
attraktiv in der
Einheitsgemeinde?
Zur Situation in der Schulpfle-
ge meint Schulpräsidentin
Yvonne Schwaninger: «Von

zwei Mitgliedern wusste ich,
dass sie einen Rücktritt in Er-
wägung ziehen, weil sie schon
länger dabei sind. Bei den an-
deren gaben berufliche Verän-
derungen den Ausschlag.» Sie
räumt aber auch ein: «Ja, es
war auch eine gewisse Unzu-
friedenheit spürbar, dass die
Schulpflege in der Einheitsge-
meinde nur noch eine Kom-
mission ist und weniger selbst-
ständig arbeiten kann.» Jürg
Grau ist allerdings der An-
sicht, dass die Schulpflege
nicht einfach nur eine Kom-
mission sei: «Es ist die Kom-
mission für die Bildung. Sie hat
selbstständige Finanzkompe-
tenz und weitreichende Ver-
antwortung. Ausgelagert wur-
den lediglich Bereiche welche

nicht direkt mit der Bildung zu
tun haben, wie beispielsweise
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Gemeindepräsident Jürg Grau, Schulpräsidentin Yvonne Schwaninger und Sozialreferent Markus Späth (v.l.) sind optimistisch, dass
gute Kandidaten für die frei werdenden Ämter gefunden werden können.
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Liegenschaften und Finan-
zen.» Auch Markus Späth ist
der Überzeugung, dass die Ar-
beit in der Schulpflege auch in
der Einheitsgemeinde an-
spruchs-voll und interessant
ist: «Für die Kernbereiche in
der Bildung ist die Schulpflege
immer noch alleine zuständig.
Bei allen pädagogischen Auf-
gaben redet der Gemeinderat
nicht drein – ausser natürlich
über das Budget.» Weil bei den
Finanzen auch in Feuerthalen
die Aufgaben zugenommen
haben, der Kuchen aber nicht
grösser geworden ist, muss ak-
tuell an Stelle einer idealen
und kostspieligen Lösung oft
eine machbare und finanzier-
bare treten. Dies sei aber auch
in anderen Bereichen der Ge-
meinde so, meint Yvonne
Schwaninger und betreffe
nicht nur die Arbeit der Schul-
pflege. Da in der Einheitsge-
meinde auch die Schulpflege
von ursprünglich sieben, auf
neu fünf Mitglieder reduziert
werden muss, werden hier üb-
rigens lediglich drei neue Mit-
glieder gesucht. 

Was macht ein Amt in der
Gemeinde eigentlich
attraktiv?
Die Arbeit in Schulpflege und
Gemeinderat wird in der Ge-
meinde Feuerthalen ver-
gleichsweise recht grosszügig
entschädigt. Ein Schulpflege-

mitglied kommt im Jahr auf
15 000 Franken, für das Vize-
präsidium und das Ressort
Sonderpädagogik wird ein Zu-
schlag von je 3 000 Franken
ausgerichtet. Ein Gemeinderat
erhält einen Jahreslohn von
20000 Franken, der Zuschlag
für das 1.Vizepräsidium be-
trägt 3 000 Franken und das
Ressort Soziales wird wegen
dem erhöhten Zeitbedarf
ebenfalls mit 3 000 Franken zu-
sätzlich entschädigt. Der Ge-
meindepräsident bezieht
56 000 Franken und das Schul-
präsidium ist mit jährlich
48 000 Franken dotiert. Im Ver-
gleich mit den umliegenden
Gemeinden ist die Bezahlung
also durchaus attraktiv. In Uh-
wiesen bezieht ein Gemeinde-
rat beispielsweise 16 000 und
der Gemeindepräsident 24 000
Franken.
Den Vergleich lässt Jürg

Grau so aber nicht gelten:
«Als mit Abstand grösste Ge-
meinde im Bezirk und mit der
Stadt Schaffhausen als direk-
ten Nachbarn, sind wir urban
und haben beispielsweise im
Sozialbereich einen Aufwand,
welcher durchaus dem einer
kleineren Stadt entspricht.»
Markus Späth pflichtet ihm
bei und ergänzt: «Feuerthalen
verfügt in der Verwaltung über
professionelle Strukturen und
das ist gut so. Es ist die Aufga-
be des Gemeinderates, die

Verwaltung politisch zu führen
und dies kann er nicht erfül-
len, wenn sich seine Mitglieder
nur alle 14 Tage einmal um ih-
ren Bereich kümmern.» Einen
bis eineinhalb Tage müsse ein
Feuerthaler Gemeinderat pro
Woche mindestens einplanen
erklären beide und das sei
nicht einfach mit einem 100%-
Pensum im Beruf zu vereinba-
ren. Auch in der Schulpflege
könne der Aufwand, je nach
Ressort, durchaus einen Tag
pro Woche ausmachen, bestä-
tigt Yvonne Schwaninger:
«Das kann dann tatsächlich
problematisch werden für je-
mand, der im Beruf ein volles
Pensum arbeitet und vielleicht
dort auch eine Karriere an-
strebt.» Die Aufwände für die
beiden Präsidien lassen sich
nicht genau beziffern, betra-
gen jedoch, die Arbeit in ver-
schiedenen Gremien in denen
man als Gemeinde- oder
Schulpräsidentin mitarbeitet,
eingerechnet, gut und gerne
drei bis vier Tage. Zudem soll-
te man öfters auch tagsüber
verfügbar sein.
Markus Späth bringt die

Diskussion auf den Punkt:
«Entweder man besetzt solche
Ämter vorwiegend mit Perso-
nen im AHV-Alter, weil diese
die nötige Zeit besser aufbrin-
gen können; wenn man auch
junge Berufsleute gewinnen
will, die mitten im Leben ste-
hen und ihre berufliche Erfah-
rung einbringen, muss die po-
litische Arbeit so entschädigt
werden, dass diese ohne gros-
se finanzielle Einbusse ihr be-
rufliches Engagement ent-

sprechend reduzieren kön-
nen.»
Alle drei betrachten aber die

Mitarbeit in einer Behörde als
absolut spannend und befriedi-
gend. Mitdenken, mitreden,
mitentscheiden, etwas bewe-
gen, Lösungen finden und die-
se umsetzen – das alles mache
den Reiz der Gemeindepolitik
aus, da sind sie sich einig. Mar-
kus Späth, der auch im Zürcher
Kantonsrat sitzt, würde, wenn
er sich zwischen Kantonsrats-
und Gemeinderatsmandat ent-
scheiden müsste, ohne zu zö-
gern auf den Gemeinderat set-
zen: «Während ich im Kantons-
rat vor allem Gesetze berate,
kann ich hier direkten Einfluss
nehmen und entscheiden. Ich
kann kreativ sein und mithel-
fen, gemeinsam gefundene Lö-
sungen direkt umzusetzen.»
Zudem sei es, und das betonen
alle drei Gesprächsteilnehmer,
immer wieder eine grosse Ge-
nugtuung wenn man ein auf-
wändig vorbereitetes Geschäft
beim Stimmvolk dann auch mit
einer komfortablen Mehrheit
durchbringe. Jürg Grau meint
dazu: «In den vergangenen
acht Jahren haben wir beim
Stimmvolk keine Niederlage
erlitten, trotz Widerständen bei
einzelnen Geschäften. Das
zeigt uns, dass wir in den Augen
der meisten Stimmbürgerinnen
und Stimmbürger unsere Ar-
beit gut machen. So macht die
grosse Arbeit Freude.»

Kann das jeder?
Es fragt sich schliesslich noch,
wer denn geeignet ist für ein
Amt im Gemeinderat oder in

Fortsetzung von Seite 1

Mitdenken, mitreden, Lösungen finden,
entscheiden!

Yvonne Schwaninger, Schulpräsidentin: «Es war eine gewisse Unzufriedenheit spürbar,
dass die Schulpflege in der Einheitsgemeinde nur noch eine Kommission ist.»

Jürg Grau, Gemeindepräsident: «Mit dem nötigen Engagement und einer guten
Auffassungsgabe kann man sich in jedes Ressort einarbeiten.» Fotos: ks
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der Schulpflege. Kann jeder in
der Gemeinde Feuerthalen
wohnhafte, volljährige und
stimmberechtigte Schweizer
Bürger auch Gemeinderat
oder Schulpfleger werden?
Rechtlich gesehen sei dies so,
erklärt Markus Späth, aber:
«Jeder kann das dann doch
nicht. Eine gewisse Lebenser-
fahrung und Intelligenz
braucht es ebenso wie eine
schnelle Auffassungsgabe und
idealerweise bereits Füh-
rungsqualitäten. In einer Ge-
meindebehörde muss man re-
lativ schnell auf hohem Niveau
mitdiskutieren und mitent-
scheiden können, das ist kein
Trainingslager.» Falls jemand
aus dem Beruf noch ein paar
Kompetenzen mitbringe, wel-
che er oder sie in seinem Res-
sort einsetzen könne, sei dies

natürlich auch vorteilhaft, er-
gänzt Jürg Grau und schwärmt
dabei von der jetzigen Kon-
stellation: «So wie der Ge-
meinderat aktuell zusammen-
gesetzt ist, ist es diesbezüglich
geradezu ideal. Jedes Ressort
ist mit Fachleuten besetzt, die
auch beruflich aus diesem Ge-
biet kommen.» Dies sei aber
natürlich nicht zwingend. «Mit
dem nötigen Engagement und
mit einer schnellen Auffas-
sungsgabe kann man sich in je-
des Ressort einarbeiten.
Schliesslich helfen einem auch
die Ratskollegen und durch
die Gemeindeverwaltung wird
man ebenfalls unterstützt.»
Gemeindepolitik sei reine

Sachpolitik betonen Yvonne
Schwaninger, Jürg Grau und
Markus Späth. Es werde im-
mer sachlich und nicht partei-

politisch gefärbt diskutiert.
Trotzdem sind sie sich nicht
ganz einig darüber, ob die Zu-
gehörigkeit zu einer Partei für
das Amt, resp. eine Kandidatur
nun wichtig oder wünschens-
wert ist. Für Yvonne Schwa-
ninger ist das sekundär: «Die
Schulpflegemitglieder waren
in den letzten Jahren wie ich,
meistens parteilos. Wir haben
immer sachlich und gut zusam-
menarbeiten können. Ich finde
das unwichtig.» Etwas anders
sieht es Markus Späth: «Natür-
lich wähle ich die Person – falls
ich sie kenne. In einer Gemein-
de wie der unseren kann aber
nicht mehr jeder jeden kennen.
Und wenn jemand der FDP,
der SVP, der SP oder sonst ei-
ner Partei angehört, weiss man
doch wenigstens welche Werte
dieser Person wichtig sind.»
Zudem sieht Späth die ver-
schiedenen Parteien jetzt auch
in der Verantwortung, wenn es
darum geht, mögliche Kandi-
daten anzusprechen und zu un-
terstützen.

Interesse an einer
Kandidatur? So müssen Sie
vorgehen!
Alle drei möchten ihr Amt ger-
ne weiterführen und stellen
sich 2018 wieder zur Wahl.
Schulpräsidentin Yvonne
Schwaninger: «Ich finde es
wichtig, sich in der Gemeinde
zu engagieren. Zudem sind die
Kinder unsere Zukunft und da-
für lohnt es sich, sich einzuset-
zen.» Gemeindepräsident Jürg
Grau: «2018 ist das Ende der

Übergangszeit in die Einheits-
gemeinde. Ich möchte mithel-
fen, die Kontinuität zu wahren
und ich möchte gerne die Pro-
jekte die wir in den letzten Jah-
ren aufgegleist haben, weiter
begleiten.» Sozialreferent Mar-
kus Späth: «Ich liebe das Kon-
krete, dass man kreativ sein,
Lösungen finden und auch um-
setzen kann. Ich habe auch den
Eindruck, dass es mir zusam-
men mit dem Gemeinderat ge-
lungen ist, dazu beizutragen,
dass das Leben in Feuerthalen
und Langwiesen lebenswert ist
– das ist meine Motivation für
weitere vier Jahre.»
Alle drei betonen übrigens,

dass sie es gerne sehen wür-
den, wenn nach den Gesamter-
neuerungswahlen der Frauen-
anteil in Schulpflege und Ge-
meinderat steigen würde.

Falls Ihr Interesse an der Po-
litik in der Gemeinde nun ge-
weckt worden ist und Sie sich
eine Kandidatur für eines der
frei werdenden Ämter überle-
gen, haben Schulpräsidentin,
Gemeindepräsident und Sozi-
alreferent einen Tipp für Sie:
«Sprechen Sie ein Ihnen be-
kanntes Mitglied vom Ge-
meinderat oder der Schulpfle-
ge an. Suchen Sie das Ge-
spräch mit einem oder mit
mehreren Behördenmitglie-
dern. Wir freuen uns, Ihnen
gerne und ehrlich auf Ihre Fra-
gen zu antworten!» Wer in der
Folge kandidieren möchte,
meldet sich auf der Gemeinde-
verwaltung. Der Gemeinde-
schreiber nimmt alle Kandida-
turen entgegen und informiert
gerne über das formal korrek-
te Vorgehen.

Markus Späth, Sozialreferent und Kantonsrat: «Müsste ich mich entscheiden, würde
ich das Gemeinderats- dem Kantonsratsmandat ohne zu zögern vorziehen.»

Thomas Marty
v/o Raudi

Ich habe die traurige Pflicht, Sie vom Hinschied unseres Mitglieds

in Kenntnis zu setzen. Raudi war ein engagierter Altpfadfinder und hat unseren Club
während Jahrzehnten mit seinem Humor und seiner Persönlichkeit bereichert.
Mit ihm haben wir ein wertvolles Mitglied verloren. Wir werden seiner mit Respekt und
in Freundschaft gedenken.

Der Trauerfamilie entbieten wir unser tief empfundenes Beileid.                                                                                                                                        
                                                                          Für den Altpfadfinderverein Feuerthalen:
                                                                                Hans Rudi Alder, v/o Uhu, Präsident

Schützenstrasse 59 • 8245 Feuerthalen
Tel. 052 659 20 80 • Fax 052 659 13 97 

info@germannelektro.ch
www.germannelektro.ch

Elektroinstallationen
Telekommunikation
EDV-Installationen

www.meinekosmetikerin.ch www.feuerthaleranzeiger.ch
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Räbeliechtli-Umzug
�� Ich bi mit mim Räbeliechtli underwägs hüt
Znacht…

Jedes Jahr im November wer-
den in vielen Schweizer Dör-
fern und Städten Räbe in wun-
derschöne Räbeliechtli ver-
wandelt. Das Wort Räbe ist ein
Dialektausdruck für die Rübe,
auch Herbstrübe genannt.
Auch in Feuerthalen und Lang-
wiesen wird dieser Brauch seit
vielen Generationen gepflegt.
In diesem Jahr werden wir den
Räbeliechtli-Anlass am 

Dienstag 14. November 2017
(Verschiebedatum 
15. November 2017)

durchführen. Um die Umzugs-
routen freier im Dorf variieren
zu können und die Menschen-
menge am Konzert etwas zu
verkleinern, findet der Anlass
seit drei Jahren an den verschie-
denen Standorten mit eigenen,
kleineren Umzügen, Konzerten
und Verpflegungen statt. Auf
der Homepage der Schule
www.schule-feuerthalen.ch kön-
nen Sie am Dienstagmorgen ab
11.00 Uhr das definitive Durch-
führungsdatum entnehmen. 

Kindergarten und Schule
Langwiesen
Die Kindergartenkinder und 
1.-Klässler besammeln sich
um

17.50 Uhr vor dem Kindergarten
Langwiesen

Die Kindergarten- und Schul-
kinder bilden einen Umzug,
welcher um 18.00 Uhr startet.
Der Umzug führt durchs Rhy-
gassquartier und endet beim
Schulhaus Langwiesen. Die 2.
und 3.Klässler erwarten die
Jüngeren um 18.30 Uhr beim
Feuer auf dem dekorierten
Pausenplatz. Gemeinsam wer-

den einige Lieder gesungen.
Anschliessend lädt der Eltern-
rat zu einer warmen Suppe mit
Brot ein. Ende der Veranstal-
tung ist um etwa 19.15 Uhr. 

Kindergarten Lindenbuck Ost
und Lindenbuck West 
Die Lindenbuck-Kinder be-
sammeln sich um 

17.00 Uhr vor ihrem eigenen
Kindergarten

und werden sich danach ge-
meinsam auf den Weg durchs
Lindenbuckquartier und durch
den Wald machen. Die Eltern
werden gebeten hinter dem
Umzug zu laufen oder am Weg-
rand zu stehen. Nach dem Um-
zug wird um 17.45 Uhr vom El-
ternrat eine warme Suppe vor
den Kindergärten verteilt. El-
tern, die weitere Kinder am Um-
zug in Langwiesen oder im
Stumpenboden haben, werden
danach genügend Zeit haben an
die Konzerte zu wechseln, wel-
che um 18.30 Uhr stattfinden. 

Kindergarten Haldenstrasse 
Alle Haldensträssler besam-
meln sich um 

17.00 Uhr vor dem Kindergarten

Die Kindergartenkinder bilden
den Umzug, kleine Geschwister
und Eltern dürfen hinter dem
Umzug herlaufen oder bleiben
in den Quartieren stehen um
die Kinder und ihre Lichter zu
begutachten. Der Umzug führt
ins Rheingut-Quartier. Um
17.40 Uhr findet vor dem Se-
kundarschulhaus Spilbrett ein
kleines Konzert gemeinsam mit
dem Kindergarten Stadtweg
statt. Auch hier wird gemein-
sam mit dem Elternrat eine

Verpflegung offeriert. Eltern,
die weitere Kinder am Umzug
im Stumpenboden haben, wer-
den danach genügend Zeit ha-
ben an das Konzert zu wech-
seln, welches um 18.30 Uhr
stattfindet. 

Kindergarten Stadtweg 
Alle Stadtwegkinder besam-
meln sich um 

17.00 Uhr beim Skaterplatz neben
dem Kindergarten Stadtweg

und machen sich danach auf
den Weg Richtung Sekundar-
schulhaus. Die Kindergarten-
kinder bilden den Umzug, klei-
ne Geschwister und Eltern dür-
fen hinter dem Umzug herlau-
fen oder bleiben in den Quar-
tieren stehen, um die Kinder
und ihre Lichter zu begutach-
ten. Um 17.40 Uhr findet vor
dem Sekundarschulhaus Spil-
brett ein kleines Konzert, ge-
meinsam mit dem Kindergar-
ten Haldenstrasse statt. Auch
hier wird vom Elternrat eine
Verpflegung offeriert. Eltern,
die weitere Kinder am Umzug
im Stumpenboden haben, wer-
den danach genügend Zeit ha-
ben an das Konzert zu wech-

seln, welches um 18.30 Uhr
stattfindet. 

Primar Stumpenboden
Die Unterstufenkinder besam-
meln sich um 

17.30 Uhr beim Schulhaus
Stumpenboden

Sie laufen gemeinsam zum
Altersheim, dort singen sie um
ca.17.45 Uhr für die Bewohner. 
Über den Waldrand führt der

Umzug zurück zum Schulhaus
Stumpenboden, wo um 18.30
Uhr das Räbeliechtli-Singen
für die Eltern, Geschwister und
Gäste stattfindet. Die Eltern
und Geschwister dürfen nicht
mitlaufen, sind aber am Stras-
senrand sehr herzlich willkom-
men. Der Elternrat wird die
Kinder und Gäste danach ver-
köstigen. Ausserdem werden
Kuchen und Punsch verkauft.
Der Erlös wird einer wohltäti-
gen Organisation gespendet.
Wir freuen uns sehr über of-

fene Fenster, sowie Anwohner
und Eltern am Strassenrand
und Besucher beim jeweiligen
kleinen Chorsingen.

Schulleitung Feuerthalen, Nathalie Gerber

078 608 28 72

Ich gebe mein Bestes für Sie!
Versprochen.

Abschlusskonzert des
Musikverein Feuerthalen

Kath. Kirche Feuerthalen
Sonntag, 5. November 2017, 17.00 Uhr
Kollekte zugunsten von «Gemeinnütziger Ortsverein Feuerthalen»

                                  
                                  Direktion: Urs Mark

                                  Eintritt frei, freiwillige Kollekte

                                  Auf Ihren Besuch freut sich: 
                                  Musikverein Feuerthalen
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Samstag, 18.November 2017

Das legendäre Chränzli ist zurück
Nach fünf Jahren findet am 18.
November 2017 endlich wieder
ein Chränzli in Feuerthalen
statt. Das Motto lautet «Grand
Tour Füürthale». Elf verschie-
dene Aufführungen zeigen un-
sere Gemeinde auf eine lustige,
unterhaltsame und spannende
Art: das neue Altersheim, die
neue Badi oder die Feuerwehr
werden thematisiert, um nur ei-

nige der Highlights zu nennen.
Über 200 Turnende aller Al-
tersgruppen treten auf.
Eine Tombola mit tollen Prei-

sen fehlt ebenso wenig wie eine
attraktive Bar. Anschliessend
an die Aufführungen am Abend
findet eine «After-Show-Party»
mit Musik für jeden Ge-
schmack statt, präsentiert von
DJ Mr. Numa. Damit möglichst

viele in den Genuss der Darbie-
tungen kommen, gibt es zwei
Aufführungen: eine am Nach-
mittag um 14.30 Uhr (Türöff-
nung ab 13.30 Uhr), damit auch
die Kinder die Aufführungen
geniessen können und eine am
Abend um 19.30 Uhr (Türöff-
nung ab 17.30 Uhr). Vor der
Abendaufführung wird ein fei-
nes Nachtessen serviert. Es

lohnt sich auf jeden Fall für
Jung und Alt am grossen Anlass
unseres Dorfes teilzunehmen.
Seid dabei und lasst euch diese
Show nicht entgehen – alle sind
herzlich willkommen bei der
«Grand Tour Füürthale»!

TSV Feuerthalen

Seniorennachmittag, Mittwoch, 15. März 2017 um 14.30 Uhr

Herzerfrischend – originell – fröhlich ...
… mit dem Nostalgiechörli Berg!

Am Mittwoch, dem 22. Novem-
ber 2017 laden wir sie um 14.30
Uhr zum Seniorennachmittag
in die Mehrzweckhalle Stum-
penboden ein.
Mit Schirmen, langen Röcken,
Hüten und einem bunten
Strauss nostalgischen Liedern
wird uns das Nostalgiechörli
Berg in vergangene Zeiten ver-
setzen.

Im Anschluss an das fröhliche
Liederprogramm laden wir sieNostalgiechörli Berg. Foto: zvg.

ORTSVERTRETUNG 
FEUERTHALEN-
LANGWIESEN

zum gemütlichen Beisammen-
sein mit Kaffee und «öppis de-
zue» ein.

Wir freuen uns auf ihr Kom-
men. 

Pro Senectute Ortsvertretung 
Feuerthalen-Langwiesen

MODERNES

  WERBEMITTEL

 BLOCKS

LANDOLT AG
Grafi scher Betrieb

Diessenhoferstr. 20, 8245 Feuerthalen
Tel. 052 550 53 53, Fax 052 550 53 59
info@landolt-ag.ch, www.landolt-ag.ch

Heizen Sie mit

Komplette Lösungen
für komplette Zufriedenheit
seit 1982.

Telefon 052 624 78 78
www.pfeiffer-heizungen.ch

HEIZUNGEN GmbH

11. November 2017
Live Pianist Rudolf Maeder

Beginn 19.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

• Service aller Marken
• Bremsenservice
• Auspuffservice

• 4-Achs Radgeometrie
• Tagfahrlicht
• Fahrzeugmiete

• Dachboxverleih
•  gratis Ersatzwagen 

bis 50 km

8463 Benken Tel.  052 304 80 80 www.autobolli.ch

Service Service
Audi

Spezialist

und
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Der Feuerthaler Anzeiger gratuliert:
❀ Frau Elisabeth Gutmann-Wieser, wohnt am Rütenenweg 6,
im Zentrum Kohlfirst in Feuerthalen. Sie wurde am
4. November 1927 geboren und darf morgen Samstag
ihren 90. Geburtstag feiern.

❀ Frau Paula Gahlinger, wohnt ebenfalls im Zentrum Kohlfirst
in Feuerthalen. Am 9. November 1927 wurde sie geboren
und darf darum am Donnerstag, 9. November 2017 ihren
90. Geburtstag begehen.

Die Redaktion des Feuerthaler Anzeigers gratuliert allen Jubi-
larinnen und Jubilaren, natürlich auch denjenigen welche keine
Veröffentlichung wünschen und wünscht ihnen für die Zukunft
von allem das Beste!

Bauamt 

Winterdienst
2017 / 2018
Wir haben die Vorbereitungen für den Winter getroffen und
das Werkarbeiter-Team ist gut vorbereitet. 

Der Einsatz von Splitt auf dem Strassennetz der Gemeinde
Feuerthalen hat sich seit Jahren bewährt, weshalb der
Einsatz von Streusalz, im Interesse der Umwelt, auf ein
Minimum beschränkt wird.

Eine Schwarzräumung wird lediglich auf der Buslinie und
auf steilen Strassenabschnitten durchgeführt. Auf allen
übrigen Strassen in der Gemeinde wird die Weissräumung
praktiziert (Pfaden und Splitten).

Die Strassenbenützer werden gebeten, folgenden Um-
ständen vermehrt Rechnung zu tragen: 

• weissgeräumte Strassen erfordern unbedingt eine
Reduktion der Fahrgeschwindigkeit;
• es besteht erhöhte Rutschgefahr infolge Ablagerung von
Splitt nach der Schneeschmelze;
• nicht nur die richtigen Reifen für das Fahrzeug sondern
auch das richtige Schuhwerk für die Fussgänger sind das
A und O auf schnee- oder eisbedeckten Strassen.   

Die Strassenbenützer haben dafür besorgt zu sein, dass
bei Schneefall die Strassen für das Pfaden und
Salzen/Splitten freigehalten und die Fahrzeuge nicht auf
dem Strassengebiet abgestellt werden. Für allfällige
Schäden an parkierten Fahrzeugen lehnt die Gemeinde je-
de Haftung ab.   

Wir wünschen Ihnen einen unfallfreien Winter.

8245 Feuerthalen, 3. November 2017 Bauamt Gemeinde Feuerthalen
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Kehrichtabfuhr

Unveränderte
Kehrichtgebühren
per 1. Januar 2018
Laut Art. 27 Abs. 1 der Abfallverordnung vom 18. März
1994 der Gemeinde Feuerthalen setzt der Gemeinderat
alljährlich den entsprechenden Ansatz pro m3 bezogenem
Wasser sowie gemäss Art. 28 Abs. 1 die mengenabhängi-
ge Gebühr für Hauskehricht, Betriebskehricht und Sperr-
gut fest, die zur Deckung der in Art. 26 Abs. 3 und Abs. 4
aufgeführten Kosten zur Abfallbewirtschaftung notwendig
sind.

Gestützt auf die erwähnten Bestimmungen hat
der Gemeinderat an seiner Sitzung vom 30. Oktober 2017
beschlossen:
• Die Grundgebühr für Kehricht gemäss Art. 27 Abs. 1 der
Abfallverordnung bleibt per 1. Januar 2018 unverändert
bei CHF 1.35 pro m3 verbrauchtes Wasser und damit auf
maximal 96 Prozent des massgebenden Wasserzinses von
zur Zeit CHF 1.40 bestehen.
• Die mengenabhängigen Gebühren bleiben trotz der ge-
setzlichen Reduktion der Mehrwertsteuer von 8.0% auf
7.7% per 1. Januar 2018 unverändert. Dies aufgrund des
Verzichts einer Überwälzung der letztmaligen Erhöhung
der Mehrwertsteuer an den Endverbraucher per 1. Januar
2011 (von 7.6% auf 8.0%) sowie der weiterhin ange-
spannten finanziellen Lage im Spezialfinanzierungskonto
der Abfallentsorgung.

Die Akten liegen während der Rekursfrist bei der Gemein-
deverwaltung Feuerthalen, Trüllergasse 6, 8245 Feuertha-
len, zu den ordentlichen Schalteröffnungszeiten auf.

Gegen diesen Beschluss kann innert 30 Tagen,
von der Veröffentlichung an gerechnet, beim Bezirksrat
Andelfingen, Schlossgasse 14, 8450 Andelfingen, Rekurs
erhoben werden. Das Rekursschreiben muss einen Antrag
und dessen Begründung enthalten. Diese Publikation ist
genau zu bezeichnen oder beizulegen. Der Beschluss liegt
während der Rekursfrist beim Schalter der Gemeinderats-
kanzlei Feuerthalen auf.

8245 Feuerthalen, 3. November 2017 Gemeinderat Feuerthalen
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Tel. 052 659 23 77   Fax 052 659 42 77   peter@gasser-schreinerei.ch

Neue Fenster
Neue Türen
für Ihre Sicherheit!
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Wahlanordnung 

Erneuerungswahl
Ev.-ref. Kirchenpflege
Feuerthalen
Amtsdauer 2018 – 2022
Anordnung der Wahl / Ansetzung 1. Frist
Gemäss § 23 der Verordnung über die Politischen Rechte
(VPR) finden im ersten Halbjahr 2018 die Gesamterneue-
rungswahlen der Gemeindebehörden statt. Die evangelisch-
reformierte Kirchgemeinde hat mit Artikel 6 ihrer Kirchge-
meindeordnung vom 30. Oktober 2011 festgelegt, dass für
die Wahl der Kirchenpflege das Verfahren mit gedruckten
Wahlvorschlägen zur Anwendung gelangt. Der Gemeinderat
Feuerthalen setzt als wahlleitende Behörde den Wahltag fest
und ist für die korrekte Durchführung der Wahl verantwortlich.
Die Erneuerungswahl für die Amtsdauer 2018 - 2022 der
ev.-ref. Kirchenpflege Feuerthalen wird auf 
Sonntag, 15. April 2018 
angesetzt.
Gemäss Art. 6 und 15 der Kirchgemeindeordnung der evan-
gelisch-reformierten Kirchgemeinde Feuerthalen vom
30. Oktober 2011 sind 7 Mitglieder und der Präsident/die
Präsidentin an der Urne zu wählen. 
Stimmberechtigt sind alle Mitglieder der evangelisch-refor-
mierten Landeskirche mit politischem Wohnsitz in der Ge-
meinde Feuerthalen, welche das 16. Altersjahr vollendet ha-
ben sowie über das Schweizer Bürgerrecht oder eine aus-
länderrechtliche Bewilligung B, C oder Ci verfügen.
Wählbar sind in der Gemeinde Feuerthalen wohnhafte Mit-
glieder der evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Feuer-
thalen, welche das 18. Altersjahr vollendet haben sowie
über das Schweizer Bürgerrecht oder eine ausländerrechtli-
che Bewilligung B, C oder Ci verfügen.
In Anwendung von § 49 des Gesetzes über die Politischen
Rechte (GPR) sind Wahlvorschläge innert 40 Tagen seit der
Veröffentlichung, d.h. bis spätestens 
Mittwoch, 13. Dezember 2017
dem Gemeinderat Feuerthalen, Gemeinderatskanzlei, 8245
Feuerthalen, als wahlleitender Behörde, einzureichen. Jeder
Wahlvorschlag muss von mindestens 15 Personen, welche
in der Ev.-ref. Kirchgemeinde Feuerthalen stimmberechtigt
sind, eigenhändig unterzeichnet sein. Diese können ihre Un-
terschrift nicht zurückziehen und dürfen nur einen Vor-
schlag unterzeichnen. Die Unterzeichner geben Name,
Vorname, Geburtsdatum und Adresse an und fügen ihre Un-
terschrift hinzu (§ 24 Abs. 3 der Verordnung über die Politi-
schen Rechte VPR). Der Kandidat/die Kandidatin muss mit
Namen, Vornamen, Geschlecht, Geburtsdatum, Beruf, Adres-
se und Heimatort bezeichnet werden (§ 24 Abs. 1 VPR).
Die provisorischen Wahlvorschläge werden nach Ablauf der
Einreichefrist amtlich veröffentlicht. Innert einer zweiten
Frist von sieben Tagen, vom Tag nach der Publikation an ge-
rechnet, kann der Vorschlag zurückgezogen, aber auch neue
eingereicht werden. 
Wahlvorschlagsformulare sind ab sofort bei der Gemeinde-
ratskanzlei Feuerthalen, Gemeindehaus Fürstengut, Trüller-
gasse 6, 8245 Feuerthalen, erhältlich.
Gegen diese Anordnung der Urnenabstimmung, kann wegen
Verletzung von Vorschriften des Gesetzes über die politi-
schen Rechte und ihre Ausübung innert 5 Tagen, von der
Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich Rekurs beim Be-
zirksrat Andelfingen, 8450 Andelfingen, erhoben werden. Die
Rekursfrist muss einen Antrag und dessen Begründung ent-
halten. Die Beweismittel sind, soweit möglich, beizulegen.

8245 Feuerthalen, 3. November 2017   Die wahlleitende Behörde

                                                             GEMEINDERAT FEUERTHALEN
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Wahlanordnung 

Gesamterneuerungs-
wahl der Behörden-
Mitglieder
Amtsdauer 2018 - 2022

Anordnung der Wahl
Der Gemeinderat Feuerthalen als wahlleitende Behörde
ordnet 1. Wahlgang der Gesamterneuerungswahlen der
Gemeindebehörden für die Amtsdauer 2018 – 2022 auf
den Sonntag, 15. April 2018 
an. Gemäss Art. 5 der Gemeindeordnung der politischen
Gemeinde Feuerthalen vom 28. September 2014 sind an
der Urne zu wählen:
• Die Mitglieder (6) und das Präsidium des Gemeinde-
   rates, mit Ausnahme des Präsidenten/der Präsidentin
   der Schulpflege
• Die Mitglieder (5) und das Präsidium der Schulpflege
• Die Mitglieder (5) und das Präsidium der Rechnungs-
   prüfungskommission

In Anwendung von Artikel 6 der Gemeindeordnung werden
leere Wahlzettel verwendet. Für den Gemeinderat und die
Schulpflege ist jede stimmberechtigte Person wähl-
bar, die ihren Wohnsitz in der Gemeinde Feuerthalen
hat (Art. 3 Abs. 2 Gemeindeordnung der politischen Ge-
meinde). Wählbar für den Einsitz in die Rechnungsprü-
fungskommission sind stimmberechtigte Schweizerin-
nen und Schweizer.

Den Wahlunterlagen wird (in Anwendung von Art. 8 der
Gemeindeordnung) ein Beiblatt beigelegt, auf dem die
Kandidatinnen und Kandidaten aufgeführt sind, die öffent-
lich zur Wahl vorgeschlagen sind. Stimmberechtigte, die
auf dem Beiblatt aufgeführt sein möchten, haben sich bis
spätestens Freitag, 12. Januar 2018 beim Gemeinderat
als wahlleitender Behörde, Gemeinderatskanzlei, Trüller-
gasse 6, 8245 Feuerthalen schriftlich zu melden. Sie ge-
ben dabei Name und Vorname, Geschlecht, Geburtsdatum,
Beruf, Adresse und Heimatort (sowie wenn möglich Tele-
fon und Mail-Adresse) an. Zusätzlich können der Rufna-
me, die Zugehörigkeit zu einer politischen Partei sowie
der Hinweis, ob die Kandidatin oder der Kandidat der Be-
hörde schon bisher angehört hat, mitgeteilt werden.
Alle Kandidatinnen und Kandidaten, die der Gemeinde-
ratskanzlei schriftlich gemeldet werden, werden im Feuer-
thaler Anzeiger wie folgt publiziert (auch jene, welche aus
zeitlichen Gründen nicht auf dem Beiblatt aufgeführt
sind):

Meldung bis                                   Erscheint im FA vom
Montag, 12. März 2018, 12.00 Uhr   Freitag, 16. März 2018
Montag, 26. März 2018, 12.00 Uhr   Donnerstag, 29. März 2018
Montag, 9. April 2018, 12.00 Uhr     Freitag, 13. April 2018

Gegen diese Anordnung kann wegen Verletzung von Vor-
schriften über die politischen Rechte und ihre Ausübung
innert 5 Tagen, von der Veröffentlichung an gerechnet,
schriftlich Rekurs in Stimmrechtssachen beim Bezirksrat
Andelfingen, Schlossgasse 14, 8450 Andelfingen, erhoben
werden. Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen
Begründung enthalten. Die Beweismittel sind, soweit
möglich, beizulegen.

8245 Feuerthalen, 3. November 2017             Gemeinderat Feuerthalen

G
em

ei
n

d
er

at
sk

an
zl

ei
 F

eu
er

th
al

en



                      8 Feuerthaler Anzeiger Nr. 22 / 3. November 2017                                                                   P o l i t i s c h e  G em e i n d e

Heizungs-
Anlagen

Sanitäre Installationen

Tel. 052 630 26 66
Ebnatring 25

8207 Schaffhausen 

Feuerthalen, im Oktober 2017Ein starkes Herz hat aufgehört zu schlagen

Alice Bachmann-Hayoz
26. August 1915 bis 10. Oktober 2017

Traurig aber auch dankbar haben wir Abschied genommen von

ABSCHIED  UND DANK

Nach einem langen, erfüllten Leben und tapfer ertragenen Altersbeschwerden,
durfte sie zuletzt friedlich einschlafen.

Wir danken allen ganz herzlich, die ihr im Leben Gutes getan haben.

Ein besonderer Dank an das Pflegeteam P1 und an
Herrn Dr. med. M. Roggenmoser vom Zentrum Kohlfirst, für die liebevolle und
verständnisvolle Pflege.

Dank auch an Herrn Pfarrer G. Fleischer für die tröstenden Abschiedsworte.

                                                                                                     Die Trauerfamilie

4-Zimmer-Wohnung
gesucht!
Alleinerziehende Mutter mit
zwei Kleinkindern sucht
eine 4-Zimmer-Wohnung
per Ende März 2018
in Feuerthalen oder Langwiesen.

Miete max. Fr. 1600.–

Bitte melden Sie sich bei
Frau Bettina Wolfensberger
Tel. 076 200 83 45 oder
b.wolfensberger80@gmail.com

Bauamt 

Bauprojekte
SALT Mobile SA, Rue du caudray 4, 1020 Renens; Aus-
tausch der best. Mobilfunkanlage, Wohnzone 2.0 mit Ge-
werbeerleichterung, Assek.-Nr. 80, Kat.-Nr. 1071, Haupt-
strasse 51, 8246 Langwiesen,  

Markus Iten und Lisa Schmitt, Zürcherstrasse 21, 8245
Feuerthalen; Sanierung Mehrfamilienhaus, Dachstockaus-
bau, Umbau Scheune, zwei Vorbauten als Eingangsbe-
reich, 7 Aussenparkplätze, Kernzone A, Assek.-Nr. 299,
Kat.-Nr. 2395, Zürcherstrasse 18, 8245 Feuerthalen,

Die Pläne liegen in der Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
während 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung an
gerechnet, zur Einsicht auf. 

Begehren um die Zustellung von baurechtlichen Entschei-
den sind innert 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung
an gerechnet, bei der Baubehörde (Gemeinderat) schrift-
lich zu stellen. Wer das Begehren nicht innert dieser Frist
stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft
ab Zustellung des Entscheides (§§ 314–316 PBG).

8245 Feuerthalen, 3. November 2017 Gemeinderat Feuerthalen
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Artikel-Assistent auf
der FA-Website!

Für Ihren Artikel,
damit auch nichts vergessen wird!

www.feuerthaleranzeiger.ch

Alle Briefkästen in
Feuerthalen und

Langwiesen erreichen?
Mit einer Beilage im 
Feuerthaler Anzeiger.

www.feuerthaleranzeiger.ch

Impressum
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Politische Gemeinde Feuerthalen

Redaktionskommission:
ks.  Kurt Schmid, Vorsitzender
     Mobile 079 355 66 83
fp.  Felix Palm, Redaktor
Freier Mitarbeiter:
ww. Werner Wocher, Langwiesen

Adresse:
Redaktionskommission Feuerthaler Anzeiger,
Postfach 20, 8245 Feuerthalen 
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Der Feuerthaler Anzeiger erscheint  jeden zweiten Freitag gemäss Erscheinungs plan
und wird gratis in alle Haushaltungen von Feuer thalen und Langwiesen verteilt. 
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Die nächsten Termine des  Schülertreffs Moskito für die Feuerthaler
und Langwieser Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüler:

Datum               Zeit                         Anlass
03. November  20:00 – 23:00 Uhr normaler Treff
10. November  20:00 – 23:00 Uhr normaler Treff
17. November 20:00 – 23:00 Uhr Spezieller Treff
24. November  20:00 – 23:00 Uhr normaler Treff
01. Dezember  20:00 – 23:00 Uhr normaler Treff
08. Dezember 20:00 – 23:00 Uhr Spezieller Treff
15. Dezember  20:00 – 23:00 Uhr normaler Treff
22. Dezember 20:00 – 23:00 Uhr Spezieller Treff
23. Dezember - 07. Januar
                        Weihnachtsferien Treff geschlossen
12. und 13. Januar
                        20:00 – 24:00 Uhr Hilari

Die speziellen Anlässe werden via Flyer im Voraus bekannt gegeben!
Bei Fragen: Nina Böni, 079 937 45 80, nina.boeni@stsh.ch
Ort: Schülertreff, Turnhalle Spilbrett
jash.ch/moskito
Die Jugendlichen von Feuerthalen und Langwiesen sind herzlich zu allen
Aktivitäten der Jugendarbeit Schaffhausen eingeladen!

gib deiner
Freizeit

DEIN
Gesicht!

 

– Spitzenverdienst ohne grossen Aufwand
– Geschäftswagen
– 15 Wochen bezahlte Ferien…
…dies alles können wir Ihnen zwar nicht bieten. Vielleicht haben Sie
aber trotzdem Lust und Zeit, mit uns zusammen alle zwei Wochen
den Feuerthaler Anzeiger zu machen.

Wir suchen eine Redaktionskollegin oder
einen Redaktionskollegen
Wenn Sie ein paar Stunden Zeit haben, sich für die Belange der Ge-
meinde Feuerthalen und ihrer Einwohner interessieren, gerne Anläs-
se besuchen und darüber berichten, und wenn Sie gerne und gut
scheiben sowie mit PC und Kamera umgehen können, dann sollten
wir uns eigentlich kennenlernen.

Ihre Herausforderung:
• An den Redaktionssitzungen Themen und Schwerpunkte suchen und besprechen
• Eingegangene Beiträge redigieren
• Veranstaltungen und Anlässe besuchen und darüber berichten
• Eigene redaktionelle Beiträge recherchieren und verfassen
• Zusammenarbeit mit der Druckerei, welche die technische Herstellung besorgt

Wenn Sie sich also gegen eine angemessene Aufwandentschädigung
in unserer Gemeinde engagieren möchten, dann verschleudern Sie
Ihr Schreibtalent nicht länger und melden Sie sich bei uns per E-Mail
oder Telefon … wir erzählen Ihnen gerne mehr.

Kurt Schmid (Vorsitzender der Redaktion) 079 355 66 83
redaktion@feuerthaleranzeiger.ch, www.feuerthaleranzeiger.ch

neue Mietwohnungen

Bahnhöfli Langwiesen
originelle 2 ½-Zimmer-Dachwohnung
mit 65 m2 Wohnfläche und grossem Balkon 
für Liebhaber von grosszügigen Raumhöhen

helle 2 ½-Zimmerwohnung im 1. Geschoss
mit 65 m2 Wohnfläche, grossem Balkon, Reduit 
und hohem Wohnkomfort

praktische 3 -Zimmerwohnung im 1. Geschoss
mit 65 m2 Wohnfläche und grossem Balkon 
für alle, die ein zusätzliches Zimmer schätzen

grosse 4 ½-Zimmer-Gartenwohnung
mit grosszügigen 133 m2 Wohnfläche für Gartenfreunde

Alle Wohnungen sind nach Süden ausgerichtet und  
mit Lift erschlossen. Der Bahnhof Langwiesen und die 
Tiefgarage sind in wenigen Schritten erreichbar. Die  
Mietwohnungen sind ab März 2018 bezugsbereit.www.bahnhöfli-langwiesen.ch  •  info@bahnhöfli-langwiesen.ch

Werden Sie Rohrführer (m/w)!
Wir sind zuständig für die Sicherheit der rund
4750 Feuerthaler, Langwieser und Flurlinger.

Wir bieten vielseitige Ausbildungen, topmoderne
 Infrastruktur und Ausrüstung, tolle Kameradschaft.

Interesse? Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

info@feuerwehr-ausseramt.ch www.feuerwehr-ausseramt.ch

FEUERTHALEN • FLURLINGEN

T
E
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8

www.feuerthaleranzeiger.ch

Im Responsive Design 
überall und immer verfügbar.
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Reformierte Kirche
FR    3. Nov.       17.30 Uhr    «Domino» im Zentrum Spilbrett 
SA   4. Nov.                          Lange Nacht der offenen Kirchen
                                              (Flyers dazu wurden in die Haushalte verteilt)
                                              Für eine Fahrgemeinschaft nach Marthalen
                                              melden Sie sich bitte bei Hanni Oberhänsli
                                              (052 659 28 50)
SO   5. Nov.                          Reformationssonntag
                          10.00 Uhr    Bezirksgottesdienst in Andelfingen
                                              Pfarrteam: Erika Rengel,
                                              Heinz-Jürgen Heckmann, Oliver Baumgartner,
                                              Anita Keller, anschliessend Apéro
                                              Der Chilebus fährt ab 9.10 Uhr
                                              von Langwiesen, Rückfahrt 11.45 Uhr
FR 10. Nov.         9.45 Uhr    Gottesdienst im Zentrum Kohlfirst
                                              Pfarrer Andreas Palm
                          17.30 Uhr    «Domino» im Zentrum Spilbrett
SO 12. Nov.         9.30 Uhr    Laien-Gottesdienst zum Thema
                                              «Anpassung und Widerstand»
                                              Predigt: Team Freiwillige
                                              Marc Neufeld, Orgel
DO 16. Nov.    ab 9.30 Uhr    Eltern-Kind-Singen (ökumenisch)
                                              in der Kirche Laufen

Römisch-katholische Kirche
SO    5. Nov.         9.30 Uhr    Eucharistiefeier mit Totengedenken
                                              in Feuerthalen
                          18.00 Uhr    Eucharistiefeier mit Totengedenken
                                              in Uhwiesen
MI    8. Nov.       18.30 Uhr    Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend
                          19.00 Uhr    Eucharistiefeier
SO  12. Nov.         9.30 Uhr    Eucharistiefeier in Feuerthalen
                          18.00 Uhr    Eucharistiefeier in Uhwiesen
MI  15. Nov.       18.30 Uhr    Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend
                          19.00 Uhr    Eucharistiefeier
DO  16. Nov.                          Ökumenisches Eltern-Kind-Singen
                                              in der Kirche Laufen am Rheinfall
                                              mit gemeinsamem Znüni
                            9.15 Uhr    Gruppe 1
                          10.00 Uhr    Gruppe 2
                          10.45 Uhr    Gruppe 3

Terminkalender November / Dezember 2017
Tag Datum   Zeit    Anlass                                                          Ort                                                 Veranstalter

   FR    3. Nov.  15.00   «Müsli»-Treff                                                  Feuerthalen                                    OK «Müsli»-Treff
   SO    5. Nov.  17.00   Konzert in der Kirche                                      Kath. Pfarreizentrum St. Leonhard  Musikverein Feuerthalen
   MO   6. Nov.  18.30   Koordinations-Sitzung Vereine                        Gemeindehaus Fürstengut             Gemeinderat
   MI     8. Nov.  16.00   Spitex-Sprechstunde                                     Zentrum Kohlfirst                           Spitex Feuerthalen-Langwiesen
   MO 13. Nov.  17.00   Sprechstunde Gemeindepräsident                  Gemeindehaus Fürstengut             Gemeinderat
   DI   14. Nov.              Mütter- und Väterberatung Feuerthalen          Kath. Pfarreizentrum                      Zentrum Breitenstein Andelfingen
   MI   15. Nov.  16.00   Spitex-Sprechstunde                                     Zentrum Kohlfirst                           Spitex Feuerthalen-Langwiesen
   FR  17. Nov.  15.00   «Müsli»-Treff                                                  Feuerthalen                                    OK «Müsli»-Treff
   SA  18. Nov.              Chränzli                                                         Mehrzweckhalle Stumpenboden    Turn- und Sportverein Feuerthalen
   MI   22. Nov.  14.30   Seniorennachmittag                                       Mehrzweckhalle Stumpenboden    Pro Senectute OV Feuerthalen-Langwiesen
   MI   22. Nov.  16.00   Spitex-Sprechstunde                                     Zentrum Kohlfirst                           Spitex Feuerthalen-Langwiesen
   FR  24. Nov.  19.00   Gemeindeversammlungen                             Aula Schulhaus Stumpenboden      Gemeinderat
   MO 27. Nov.  17.00   Sprechstunde Gemeindepräsident                  Gemeindehaus Fürstengut             Gemeinderat
   DI   28. Nov.              Mütter- und Väterberatung Feuerthalen          Kath. Pfarreizentrum                      Zentrum Breitenstein Andelfingen
   MI   29. Nov.  16.00   Spitex-Sprechstunde                                     Zentrum Kohlfirst                           Spitex Feuerthalen-Langwiesen
   FR    1. Dez. 15.00   «Müsli»-Treff                                                  Feuerthalen                                    OK «Müsli»-Treff

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

Die Bibliothek ist am 

Freitag, 10. November 2017
geschlossen. 

(Schweizer Erzählnacht)

Das Bibliotheksteam

Gemeinde- und
Schulbibliothek Feuerthalen

Wichtige Telefonnummern
• Ambulanz                       144    • Polizeinotruf          117
• Feuerwehr                      118    • Giftnotfall              145
• Bienen- und    052 741 47 00    • SPITEX052 647 13 60 
Wespennester 079 346 45 43

Solar-Energie Anlagen und

Solar-Carports aus dem Weinland

Der Spezialist in Ihrer Region:

Weber Metallbau GmbH
Buechbrunnenstrasse 2

8447 Dachsen

Tel. 052 647 40 60


